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Altenburger Str. 10 b - m, OT Callenberg - 104 Wohneinheiten
Fl.-Stck. Größe Gebäude
558/13 3.794 m² Altenb.-Str. 10 b - e
558/12 2.855 m² Altenb.-Str. 10 f  - i
558/11 2.496 m² Altenb.-Str. 10 j  - m
Gemarkung: CallenbergBaujahr: 1981/1982
Sanierungen: 1991 - Heizungsmodernisierung, 1998/99 - komplette Außensanierung, 

2000 - komplette Innensanierung 

Vorstellung gemeindeeigener Immobilien und Grundstücke 11. Teil
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VERMISCHTES

Am 16. 04. 08 hatten die 10 Kinder unseres Theaterclubs ihren großen
Auftritt:  Vor weit mehr als 300 Zuschauern zeigten sie auf der großen
Bühne des Chemnitzer Schauspielhauses das Stück „Neues vom Räuber
Hotzenplotz“. Mit unheimlicher Spielfreude, viel Spaß und absoluter
Textsicherheit spielten sich die Kinder in die Herzen aller Zuschauer, die
während des 60-minütigen Stückes begeistert mitfieberten und am
Schluss nach einer Zugabe verlangten. Auch von den Mitarbeitern der
Städtischen Theater Chemnitz gab es viel Lob für die kleinen
Schauspieler. Zur Belohnung hatten am darauf folgenden Freitag alle
schulfrei und durften einen Workshoptag in den Theatern Chemnitz ver-
bringen. Wir möchten uns auf diesem Wege nochmals herzlich bei all
denen bedanken, die uns in unserer Theaterarbeit und besonders bei der
Organisation dieser Schultheatertage unterstützten. Besonderer Dank gilt
neben den Eltern der „Schauspieler“ den beiden Firmen Gerber und
Spanner, die unseren Kulissentransport übernahmen, sowie unserem
„Filmteam“ und dem Techniker, Herrn Polster.

Andreas Barth und Silke Heincke, Theaterclub

Theatergruppe der Grundschule Callenberg
begeistert bei Schultheatertagen in Chemnitz

Vom 28.-30.04.08 führte unsere Grundschule fächerverbindenden
Unterricht zum Thema „Die 4 Elemente des Lebens - Feuer, Wasser, Luft

Projekttage in der Grundschule Callenberg

und Erde -“ durch. In der GS Callenberg im OT Langenberg stand am
28.04.08 das Element Feuer im Mittelpunkt. Dafür waren die
Feuerwehren der Gemeinde Callenberg anwesend. Sie zeigten uns die
Aufgaben der Feuerwehr und führten die Brandschutzerziehung durch.
Wir hatten 4 Stationen. In der 1. Station zeigte uns die Feuerwehr alle
Geräte, welche es im Feuerwehrauto gibt und wie man sie bedient. Die
Wissensstraße war die 2. Station. In ihr musste man das Wissen über die
Feuerwehr zeigen. In der 3. Station erklärte man uns die Aufgaben der
Feuerwehr und in der letzten Station wurde der Notruf geübt. Zum Abschluss
wurde der Wissenstest ausgewertet und die Schüler mit der vollen Punktzahl
erhielten eine Auszeichnung. Danach führte uns Herr Gärtner von der
Berufsfeuerwehr noch vor, was mit Feuer alles passieren kann. Ich fand die-
sen Tag sehr gelungen und wir haben bestimmt alle etwas dazu gelernt. Danke
allen Mitwirkenden!                                                Annemarie Reißig, Kl. 4a

Am 29. und 30.04.08 gastierte der Future Truck der TU Chemnitz an
unserer Schule. Der Truck bot für alle Schüler der Klassen 1-4 viele
mobile Bildungsangebote zum entdeckenden Lernen. Die Schüler führ-
ten Experimente vor allem mit den Elementen Luft und Wasser durch.
Frau Mühlhausen und Studenten vom Kreativzentrum der TU  ermög-
lichten so eine Bereicherung unserer Projekttage „Die 4 Elemente des
Lebens“. Die Schüler erlebten auf anschauliche Art und Weise naturwis-
senschaftliche und technische Phänomene sowie ihre Anwendung in der
Praxis. Wir freuen uns auf die Fortsetzung des fächerverbindenden
Unterrichtes zum Ende des Schuljahres.         Kollegium der Grundschule 

Am Montag, dem 14.04.08 hieß es in unserem Kiga "Falkenhorst" Sehen und
Staunen. Der Grund dafür war die neuste Errungenschaft der "Agrargenossen-
schaft Langenchursdorf“, nämlich ein niegelnagel neuer Traktor des Typ`s
"John Deere". Herr Helmut Scholz - Traktorist mit Leib und Seele - steuerte ihn
auf unser Kindergartengelände, damit die Knirpse Einzelheiten wie
"Ackerschiene, Gegengewicht und Zapfwelle" an diesem "grün-gelben Riese"

inspizieren konnten.
Wir Kinder und
Erzieherinnen be-
danken uns auf die-
sem Wege recht
herzlich bei der
"Agrargenossen-
schaft“ und ihrem
Chef Herrn Stauch,
welcher die Zeit
fand, um diesem
"Event" beizuwoh-
nen.

Madeleine Heyner

Traktor rattert früh bis spät …
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AMTLICHER TEIL

In der Gemeinderatssitzung vom 28.04.2008
wurden folgende Beschlüsse gefasst:
Vorlage Nr. 20/2008
Gegenstand der Vorlage: Aufforderung des Gemeinderats an den
Bürgermeister zum Rücktritt vom Bürgermeisteramt
Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg beschloss, den
Bürgermeister der Gemeinde Callenberg aufzufordern, unverzüglich von
seinem Amt zurückzutreten.
Vorlage Nr. 21/2008
Gegenstand der Vorlage: 1. Änderung des Flächennutzungsplanes
Der Gemeinderat beschloss die 1. Änderung des Flächennutzungsplanes
(FNPl) der Gemeinde Callenberg in den Teilen Gewerbestandorte,
Gemeinbedarf und Standorte Funkmasten.
Vorlage Nr. 22/2008
Gegenstand der Vorlage: Erweiterung der Baumaßnahme
Deckensanierung “Am Kiefernberg”, OT Grumbach
Der Gemeinderat beschloss zusätzlich zur Deckensanierung die
Sanierung des Randbereiches der Straße "Am Kiefernberg", beginnend
von der Kirche bis Spedition Prüstel. Die Mittel i.H. v. 10.989,53 € sind
im Haushalt 2008 eingestellt. Die Ausführung erfolgt durch die Fa.
Delling Bau GmbH, Burgstädter Str. 66 a in 09236 Claußnitz. Der
Bauvertrag wird entsprechend erweitert.

Unsere Gemeinde Callenberg hat sich bei der enviaM Mitteldeutsche
Energie AG über einen „Steckbrief“ für das Projekt „Energieeinsparung
und Optimierung durch Leistungssteuerung Mach 3 e.T.“ beworben.
Für zwei Ortsteile (Falken, Grumbach) erhielten wir von dem o.g. regio-
nalen Energieversorger den Zuschlag zu diesem Projekt, so dass der
Bürgermeister am 22.04.2008 den Sponsoringvertrag „Fonds
Energieeffizienz Kommunen“ unterschreiben konnte. Aus diesem
Vertrag fließen 3400 € in die technische Umrüstung der
Straßenbeleuchtung, wovon wir uns eine Senkung der jährlichen
Stromverbrauchskosten erhoffen.

Redaktion

Energieeinsparung bei der Straßenbeleuchtung

Für das Gebiet „Parkplatz (Reichenbacher Straße) und angrenzende
Bereiche am Stausee Oberwald“ die Gemarkungen Obercallenberg,
Flurstück 7/7 und Reichenbach, Flurstück 419, betreffend soll ein
Bebauungsplan nach § 30 Abs. 3 Baugesetzbuch aufgestellt werden.
Im Rahmen der Gemeinderatssitzung am 19.05.2008, 19:00 Uhr erfolgt
dazu nach § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch die öffentliche Vorstellung des
Vorentwurfs. Dabei werden neben der Begründung zur Planung auch die
bisher ermittelten Umweltbelange bekannt gemacht und deren
Auswirkung beschrieben.

Matthäi, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung - Frühzeitige
Beteiligung der Öffentlichkeit

1. Sonntag, dem 8. Juni 2008 finden gleichzeitig die Wahlen zum
Kreistag und zum Landrat statt.  Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

Der Termin für eine etwa notwendig werdende Neuwahl des 
Landrates ist Sonntag, der 22. Juni 2008.
Die Neuwahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. Die Gemeinde ist in sieben Wahlbezirke eingeteilt.

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der 
Zeit bis zum 18. Mai 2008 übersandt werden, sind der Wahlbezirk 
und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte wählen kann.
Der Briefwahlvorstand tritt am Wahltag um 16.00 Uhr im
Ratssaal der Gemeindeverwaltung Callenberg, Rathausstraße 40,
09337 Callenberg zusammen.

3. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Der Stimmzettel für
die Wahl des Kreistages ist von rosaer Farbe, für die Wahl des 
Landrates von hellgelber Farbe und für die Neuwahl von rosaer
Farbe.
Stimmzettel werden im Wahlraum bereitgehalten und dem Wäh-
ler bei Betreten des Wahlraums ausgehändigt.

4.1 Jeder Wähler hat bei der Kreistagswahl drei Stimmen.
Der Stimmzettel enthält unter fortlaufender Nummer

1. die für den Wahlkreis zugelassenen Wahlvorschläge unter 
Angabe ihrer Bezeichnung und in der gemäß § 20
Abs. 5 KomWO bestimmten Reihenfolge,

2. die Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand und An-
schrift in der zugelassenen Reihenfolge. Es können nur Be-
werber gewählt werden, deren Namen im Stimmzettel aufge-
führt sind.
Der Wähler kann seine Stimmen Bewerbern aus verschiede-
nen Wahlvorschlägen geben (panaschieren) und einem
Bewerber bis zu drei Stimmen geben (kumulieren). Der
Wähler gibt seine Stimmen in der Weise ab, dass er auf dem 
Stimmzettel den oder die Bewerber, dem oder denen er seine
Stimme(n) geben will, durch Ankreuzen oder auf andere eindeu-
tige Weise kennzeichnet.

4.2 Jeder Wähler hat bei der Landratswahl eine Stimme.

Der Stimmzettel enthält die Familiennamen, Vornamen, Beruf
oder Stand und Anschrift der Bewerber der zugelassenen 

Wahlbekanntmachung

Büro Bürgermeister - Vertragsunterzeichnung mit Frau Hedrich enviaM
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Wahlvorschläge in der nach § 20 Abs. 6 KomWO festgestellten Reihen-
folge. Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem 
Stimmzettel einen der im Stimmzettel aufgeführten Bewerber durch 
Ankreuzen oder auf eine andere eindeutige Weise kennzeichnet.

5. Jeder Wähler kann - außer er besitzt einen Wahlschein - nur in dem 
Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er 
eingetragen ist. Zur Wahl sind die Wahlbenachrichtigung sowie ein
amtlicher Personalausweis - ausländische Unionsbürger ihren Identi-
tätsausweis - oder Reisepass mitzubringen. Die Wahlbenachrichtigung
soll bei der Wahl vorgelegt und bei einer etwaigen Neuwahl abgege-
ben werden. Die Stimmzettel müssen vom Wähler in einer Wahlzelle
des Wahlraumes gekennzeichnet und einzeln gefaltet werden.

6. Wer einen Wahlschein hat, kann durch persönliche Stimmabgabe in 
einem beliebigen Wahlraum des Wahlkreises oder durch Briefwahl
wählen.

7. Wer durch Briefwahl wählen will, muss amtliche Stimmzettel, einen 
amtlichen Wahlumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag
beantragen und seinen Wahlbrief mit den Stimmzetteln (im verschlos-
senen Wahlumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so recht-
zeitig dem Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses der auf dem 
Wahlbriefumschlag angegebenen Anschrift übersenden, dass er dort 
spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch 
bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

Der Antrag kann für die Wahl und die etwaige Neuwahl 
gestellt werden.

8. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur per
sönlich ausüben. Ein Wahlberechtigter, der nicht schreiben oder lesen 
kann oder der durch körperliche Gebrechen gehindert ist, seine 
Stimme allein abzugeben, kann sich der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse ver-
pflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl eines anderen 
erlangt. 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis
zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar
(§ 107a Abs. 1 und 3 StGB).

Callenberg, den 22. April 2008

Matthäi, Bürgermeister

1. Das Wählerverzeichnis für die Wahlbezirke der Gemeinde Callenberg

wird in der Zeit vom 19. bis 23. Mai 2008 

Montag: 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag: 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr
für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme in der Gemeindeverwaltung
Callenberg, Einwohnermeldeamt, Rathausstraße 40, 09337 Callenberg 

Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf
Einsicht in das Wählerverzeichnis und die
Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl

am 8. Juni 2008
zum Kreistag und zum Landrat

zu den vorgenannten Zeiten unabhängig von den sonstigen Öff-
nungszeiten des Rathauses bereitgehalten. 

Jeder Wahlberechtigte hat das Recht, Einsicht in das Wählerverzeichnis zu
nehmen, um die Richtigkeit und Vollständigkeit der zu seiner Person ein-
getragenen Daten zu überprüfen. Die Einsichtnahme kann sich auch auf 
die Eintragung anderer Personen erstrecken, wenn derjenige, der Einsicht 
nehmen möchte, Tatsachen glaubhaft gemacht hat, aus denen sich die 
Unrichtigkeit des Wählerverzeichnisses hinsichtlich dieser Personen erge-
ben kann. Die Einsichtnahme in Daten anderer Personen ist ausgeschlos-
sen, wenn für diese im Melderegister eine Auskunftssperre gemäß § 34
des Sächsischen Meldegesetzes eingetragen ist. Innerhalb der Frist zur
Einsichtnahme ist die Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und das
Anfertigen von Auszügen aus dem Wählerverzeichnis durch Wahl-
berechtigte zulässig, soweit dies im Zusammenhang mit der Prüfung des 
Wahlrechts einzelner bestimmter Personen steht. Die Auszüge dürfen nur 
für diesen Zweck verwendet und unbeteiligten Dritten nicht zugänglich 
gemacht werden.

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder
einen Wahlschein hat.

Für eine etwaig erforderlich werdende Neuwahl des Landrates am
22. Juni 2008 wird dasselbe Wählerverzeichnis benutzt; eine
nochmalige Auslegung findet nicht statt.

2. Jeder Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für unrichtig 
oder unvollständig hält, kann innerhalb der Einsichtnahme, spä-
testens am 23. Mai 2008 bis 12.00 Uhr, bei der Gemeindeverwal-
tung einen Antrag auf Berichtigung stellen.

Der Antrag ist schriftlich oder zur Niederschrift zu stellen. Soweit 
die behaupteten Tatsachen nicht offenkundig sind, hat der 
Antragsteller die erforderlichen Beweismittel beizufügen.

Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind,
erhalten bis spätestens zum 18. Mai 2008 eine Wahlbenachrichtigung.

Sie gilt auch für eine gegebenenfalls erforderlich werdende Neuwahl; 
neue Wahlbenachrichtigungen werden grundsätzlich nicht versandt.

3. Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis einge-
tragen werden und die bereits Wahlschein und Briefwahlunterlagen
beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. Wer keine 
Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu
sein, muss Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses stellen, 
um nicht Gefahr zu laufen, dass das Wahlrecht nicht ausgeübt werden kann.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl durch Stimmabgabe in
einem beliebigen Wahlbezirk des Wahlkreises oder durch Briefwahl
teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

a) wenn er sich am Wahltage während der Wahlzeit aus 
wichtigem Grund außerhalb seines Wahlbezirks aufhält,

b) wenn er seine Wohnung in einen anderen Wahlbezirk ver-
legt und nicht in das Wählerverzeichnis des neuen Wahlbezirks 
eingetragen worden ist oder

c) wenn er aus beruflichen Gründen oder infolge Krankheit, 
hohen Alters, eines körperlichen Gebrechens oder sonst seines
körperlichen Zustandes wegen den Wahlraum nicht oder nur 
unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten aufsuchen kann;

5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden ver-
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Kurz berichtet
In Zusammenarbeit der Bauhöfe der
Stadt Hohenstein-E und Callenberg
wurde der Weg über die Langenberger
Höhe in Richtung Wind ausgebaut. 

Die Straßenbaumaßnahmen in der
Ortslage Pleißa werden Ende Juni abgeschlossen sein.

Der Bürgermeister führte die Delegation der Ortsfeuerwehren
der Gemeinde Callenberg zur Einweihung des neuen
Gerätehauses in Limbach Oberfrohna am 03.05.2008 an.

Die Feuerwehr der Stadt Chemnitz veranstaltet jährlich am
ersten Maiwochenende eine Fahrradtour. In diesem Jahr führte
diese Tour am 04.05.2008 zu uns nach Langenberg. Am dortigen
Gerätehaus verweilten die knapp 100 Radler zu einem Boxenstopp
incl. Mittagessen bevor es um 12.00 Uhr “unter Polizeischutz“ zur
nächsten Etappe ging. Versorgt wurden die Freizeitsportler von
der FFw Wittgensdorf (Gulaschkanone) und der FFw Langen-
berg-Meinsdorf (Getränke, Würstchen etc,). Auch blieb Zeit für
das eine oder andere Gespräch und für einen Rundgang durch das
Gerätehaus der FFw Langenberg-Meinsdorf. Für das gastgebende
Engagement aller Beteiligten ein herzliches Dankeschön!

Am 12.04.2008 erfolgte ein Einsatz der FFw Langenchursdorf
und der FFw Callenberg. Es waren insgesamt 17 Kameraden im
Einsatz. Durch die starken Regenfälle war im OT
Langenchursdorf im Bereich der Waldenburger Straße 92 der
Bach über die Ufer getreten. Eine Kontrolle des Bachverlaufes
erfolgte, um ein eventuelles Eindringen des Wassers in Häuser und
Keller der Anwohner zu verhindern.

10 zentrale Hexenfeuer fanden in den 7 Ortsteilen der
Gemeinde Callenberg statt: 2 im OT Callenberg, 1 im OT
Falken, 2 im OT Grumbach , 1 im OT Langenberg, 1 im OT
Langenchursdorf, 1 im OT Meinsdorf , 2 im OT Reichenbach

Neuigkeiten zum Thema DSL
Da sich bislang mit der DSL-Verfügbarkeit in unserer Gemeinde
nichts bewegen ließ, starten wir hiermit auf Ersuchen einiger
Bürger eine erneute Umfrage-/ Bedarfsanalyse. Zu diesem Zweck
wurde die E-Mail-Adresse dsl@callenberg.de freigeschaltet. Die
Bürgerinitiative um Michael Herrmann, An der Schäferei 5,
Callenberg, OT Langenchursdorf machte sich für diese Analyse
stark und will nach Abschluss der Befragung erneut an die
Telekom oder auch andere Anbieter herantreten. Sollten Sie sich
dieser Initiative anschließen wollen und noch Interesse an DSL
haben, so melden Se sich bitte unter Angabe Ihrer vollständigen
Adresse per Mail.
Carola Solf, EDV-Systembetreuerin

Vorschlagsliste für Schöffen ist abgeschlossen
Die Vorschlagsliste für die Schöffen für die Geschäftsjahre 2009 -
2013 ist abgeschlossen. Laut Mitteilung des Landgerichtes
Chemnitz hat die Gemeinde Callenberg fünf Schöffen vorzuschla-
gen. Es meldeten sich zwölf Bürgerinnen und Bürger, die dieses
verantwortungsvolle Amt übernehmen möchten. Der Gemeinderat
wird in seiner nächsten Sitzung die Aufnahme der Bewerber in die
Vorschlagsliste für Schöffen beschließen. Danach wird die Liste
für eine Woche zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt und
bis zum 15. August 2008 dem Amtsgericht Hohenstein-Er. zuge-
leitet. Die Schöffen werden durch einen unabhängigen
Wahlausschuss gewählt und benachrichtigt. 

R
at

ha
us

säumt hat, rechtzeitig die Berichtigung des Wählerverzeichnis-
ses zu beantragen.

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach
Ablauf der Frist zur Einsichtnahme entstanden ist oder

c) wenn sein Wahlrecht im Beschwerdeverfahren festgestellt 
worden ist.

Der Antrag kann gemeinsam für die Wahl (erster Wahlgang)
und für die etwaige Neuwahl (zweiter Wahlgang) gestellt werden.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetra-
genen Wahlberechtigten bis zum 6. Juni 2008, 16.00 Uhr, und 
für die etwaige Neuwahl bis zum 20. Juni 2008, 16.00 Uhr, bei
der Gemeindeverwaltung mündlich oder schriftlich beantragt
werden. In dem Antrag sind die Anschrift des Wahlberechtig-
ten sowie sein Geburtsdatum oder die laufende Nummer, 
unter der er im Wählerverzeichnis geführt wird, anzugeben.
Die Schriftform wird auch durch Telefax oder Telegramm ge-
wahrt. Eine fernmündliche Antragstellung ist unzulässig.

Der Antrag kann auch per E-Mail unter genauer Angabe des Na-
mens, Vornamens, Adresse, Geburtstag oder laufende Wählerver-
zeichnisnummer sowie den Grund für die Erteilung eines Wahl-
scheines gestellt werden:

Der Antragsteller muss den Grund für die Erteilung eines Wahlscheins 
glaubhaft machen. Im Falle einer plötzlichen Erkrankung, die ein 
Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumutbaren
Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch am Wahltag
bzw. Tag der Neuwahl, bis 15.00 Uhr, bei der Gemeindeverwaltung
gestellt werden.

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können 
aus den vorstehend unter Nr. 5.2 angegebenen Gründen den Antrag auf 
Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltag bzw. Tag der
Neuwahl, 15.00 Uhr, stellen. Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, 
dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis
zum Sonnabend vor dem Wahltag bzw. vor dem Tag der Neuwahl, 12.00 
Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

6. Ergibt sich aus dem Wahlscheinantrag nicht, dass Wahlberechtigte 
vor einem Wahlvorstand wählen wollen, so erhalten sie mit dem 
Wahlschein zugleich die Briefwahlunterlagen (einen amtlichen
Stimmzettel für jede Wahl, einen amtlichen Wahlumschlag, einen
amtlichen Wahlbriefumschlag und ein Merkblatt zur Briefwahl).
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen
anderen ist nur im Falle einer plötzlichen Erkrankung zulässig, 
wenn die Empfangsberechtigung durch schriftliche Vollmacht nach
gewiesen wird und die Unterlagen dem Wahlberechtigten nicht
mehr rechtzeitig übersandt oder amtlich überbracht werden können.
Bei der Briefwahl muss der verschlossene amtliche Wahlbrief mit
Wahlumschlag, Stimmzetteln und dem Wahlschein so rechtzeitig an
den Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses gesandt werden,
dass die Unterlagen dort spätestens am Wahltag bzw. Tag der
Neuwahl bis 18 Uhr eingehen. Wahlbriefe werden im Bereich
der Deutschen Post AG als Standardbriefe ohne besondere
Versendungsform unentgeltlich für den Wähler befördert. Sie 
können auch an der angegebenen Stelle abgegeben werden.
Nähere Hinweise über die Briefwahl sind dem Merkblatt für
die Briefwahl, das mit den Briefwahlunterlagen übersandt 
wird, zu entnehmen.

Callenberg, den 22. April 2008

Matthäi, Bürgermeister
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NICHTAMTLICHER TEIL

Redaktionsschluss für das Amtsblatt unserer Gemeinde Juni 2008 ist
der 30.05.2008. Später eingehende Artikel können leider nicht mehr
berücksichtigt werden. Erscheinungstag für das Amtsblatt Juni 2008
ist der 11.06.2008.
Bei Zustellungsproblemen im Bezug auf das Amtsblatt unserer
Gemeinde wenden Sie sich bitte an:
TNT Post Direktwerbung Ost GmbH, Tel.: 03723/667610 oder
layout und design Niederfrohna, Tel: 03722/85679             Redaktion

In eigener Sache

Jedes Jahr im Frühjahr tauschen die Mittelschüler der Klassen 7 ihre Hefte und
Bücher gegen Bälle, Stöcke und Wanderschuhe ein. Einer langjährigen
Tradition folgend waren die jungen Leute der Sachsenring-Mittelschule eine
Woche im Waldpark Grünheide zu Gast. Die Rahmenbedingungen im Vogtland
sind vom Allerfeinsten, was auch die 35 Jungen und Mädchen des diesjährigen
Durchgangs zu schätzen wussten. Sogar die Verpflegung bekam beste Noten,
was bei den zwölf- bis fünfzehnjährigen nicht unbedingt selbstverständlich ist.
Das dicht gestaffelte Sportprogramm kam ebenfalls gut an. Nach dem Besuch
im Freizeitbad in Schöneck am Anreisetag folgten von Dienstag bis Donnerstag
Wettbewerbe im Volleyball, Fußball, Tischtennis, Bowling, Luftgewehrschie-
ßen, Hockey, Badminton, sowie im Zweifelder- und Brennball. Daneben
schnupperten die Kids mal in die Sportarten Bouldern (Klettern) und Nordic-
Walking rein. Wanderungen bei Tage zum Vogtlandsee und am Abend zum
Carls-Turm ergänzten die Aktivitäten. Der Besuch im neu eröffneten
Raumfahrtmuseum in Mörgenröthe-Rautenkranz setzte dem Ganzen die Krone
auf. Trotz des randvollen Programms blieb den jungen Leuten genügend Zeit,
um untereinander Freundschaften zu schließen oder ein paar neugierige Blicke
auf andere Schülergruppen zu werfen. Der Regen am Abreisetag störte letztlich
keinen mehr. Nun gilt es, die vielen, bereits vor Ort notierten Eindrücke weiter
zu Papier zu bringen, denn ganz ohne Stift und Zettel geht es bei einer
Schullandheim-Woche nun auch wieder nicht. Andreas Rabe

Sport total für Mittelschüler in Grünheide

Am Sonnabend den 14. Juni 2008 um 12.30 Uhr erfolgt im Rahmen des Ca-
llenberger Dorffestes die feierliche Übergabe des Mannschaftstransportfahr-
zeuges an die Ortsfeuerwehr Callenberg. Dieses Fahrzeug vom Typ LT 35,
Hersteller Volkswagen AG wurde 2007 von der Gemeinde aus den Bestand der
Polizei erworben. Nach einer technischen Überholung erfolgte ab Dezember
vergangenen Jahres die Umrüstung des Fahrzeuges zum Feuerwehrfahrzeug
mit einer Ausrüstung für technische Hilfeleistung. Dabei leisteten die Kame-
raden der Callenberger Feuerwehr rund 250 Stunden an freiwilliger Arbeit, um
unter anderem das Fahrzeug neu zu lackieren und mit der entsprechenden
Technik und Ausrüstung zu versehen. So befinden sich auf dem Fahrzeug ein
5 kVA Notstromaggregat, Beleuchtungssatz, Tauchpumpen, Hebekissensatz,
Trennschleifer, Hilfsmittel zur Ölspurbeseitigung und Verkehrsleiteinrichtung
zur Absicherung der Einsatzstelle. Eingesetzt werden soll das Fahrzeug außer
bei Einsätzen und Ausbildung auch bei der Jugendarbeit im Rahmen der Ju-
gendfeuerwehr. Die Kameraden der Callenberger Feuerwehr möchten sich auf
diesem Weg bei der Gemeindeverwaltung, unserem Bürgermeister und bei den
Firmen bedanken, die uns bei den Umbauarbeiten unterstützt haben. Dieses
sind folgende Firmen:
- Nutzfahrzeugservice und Fahrzeugbau Gericke in Wüstenbrand 
- Pixelmaker Inhaber Ralf Griep in Reichenbach
- Autowerkstadt Landgraf  in Meinsdorf 
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Callenberg würden sich freuen, Sie
als interessierte Einwohner von Callenberg zur Fahrzeugübergabe begrüßen zu
können. Machen Sie sich selbst ein Bild von der geleisteten Arbeit!

FFW Callenberg, Wolfgang Schindler, Ortswehrleiter

Offizielle Fahrzeugübergabe des
Mannschaftstransportfahrzeuges an die

Freiwillige Feuerwehr Callenberg 

Seit Beginn des Jahres 2008 ist unser Chorleiter, Herr Kurt Schubert,
durch seine Krankheit nicht mehr in der Lage unseren 1901 gegründeten
Chor zu leiten. Wir bitten deshalb alle Sangesfreunde, uns bei der Suche

Aufruf - Der Volkschor Langenberg sucht
Chorleiterin / -leiter

nach einer Leiterin bzw. eines Leiters zu unterstützen. Wir treffen uns
aller 14 Tage, dienstags von 19:00 - 21:00 Uhr, in der Turnhalle
Langenberg im „Gemeinschaftsraum“ zum Singen. Gegenwärtig leitet
unser Chormitglied Martin Binkele unseren Chor. Unsere nächsten
Auftritte finden am 26.06.2008, 19:00 Uhr zur Eröffnung der 800-
Jahrfeier von Grumbach in der Grumbacher Kirche und im III. Quartal in
der Diakonie-Sozialstation in Oberlungwitz statt. Es ist eine Tradition
geworden, dass wir gesellschaftliche Veranstaltungen gern unterstützen.
Der Inhalt unseres Chores ist auf Harmonie und gesellschaftliche
Zusammenarbeit ausgerichtet. Jeder, der Lust zum Singen hat, ist bei uns
willkommen. Unser Motto: „Wo man singt, da lass dich ruhig nieder!“
Ansprechpartner unseres Chores sind:
Christa Friedemann, Meinsdorf, Telefon: 03723/700736
Regina Walter, 
Leiterin Kita „Falkenhorst“, Falken, Telefon: 03723/47656
Wolfgang Löhrmann, Bräunsdorf, Telefon: 03722/95150
Siegfried Vogel, Langenberg, Telefon: 03723/6672819

Volkschor Langenberg, Siegfried Vogel, Vorstand
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Die Kulturelle Begegnungsstätte Reichenbach
informiert
Veranstaltungen
Mittwoch, 21. Mai, 19:30 Uhr
„Die Mühlen in unserer Gemeinde -
früher und heute“ Ein Vortrag von
Herrn Gerd Helbig aus dem OT
Langenchursdorf

Mittwoch, 28. Mai, 19:00 Uhr
Hobby- u. Spieleabend des Heimat-
vereins Reichenbach e.V.

Donnerstag, 29. Mai, 
09:00 - 12:00 Uhr Der Arbeitslo-
sentreff „HALT“ berät Sie - alles zu
„Hartz IV“ und Arbeitslosigkeit
- Ausfüllen von Anträgen, Bewer-
bungsunterlagen u. ä. 

Freitag, 30. Mai, 19:00 Uhr
Skatturnier
- Anmeldungen bis 28. Mai telefo-
nisch unter der Rufnummer   der KBR
03723/3561 und außerhalb der
Dienstzeiten 03723/700981 oder
03723/701517 - Einsatz: 5,00 EURO

Sonnabend, 07. Juni, 
14:00 Uhr - 17:00 Uhr
Nickelerztagebauausstellung geöffnet
mit kompetentem Ansprechpartner
(siehe Ausstellung)

Mittwoch, 11. Juni, 15:00 Uhr
„Moorträume - Gesund durch Moor,

Heilkräuter und Salze“ - Ein Vortrag
von Frau Christel Fröhlich
- Plausch bei Kaffee und Kuchen

Ausstellungen
Dauerausstellung:
"Nickelerztagebau der Region um
Callenberg" mit großem Reliefmodell
der Landschaft zur Zeit des Nickel-
erzabbaus und "Schulgeologische
Sammlung"

31. Sonderausstellung
„LAND UND MEE(h)R“ 
Geöffnet bis 29. Mai
Frau Reichold und Frau Martin, beide
aus Glauchau, stellen Malereien, Ra-
dierungen und Holzschnitte, vorwie-
gend Blumen und Landschaften aus.

Öffnungszeiten der Ausstellungen
Dienstag 09:00 - 18:00 Uhr 
Donnerst. 09:00 - 16:00 Uhr 
Sonntag, nur bis 25. Mai

14:00 - 17:00 Uhr

Jeweils am 1. Sonnabend im Monat
ist die Dauerausstellung zusätzlich
von 14:00 - 17:00 Uhr geöffnet. Für
Erläuterungen und Fragen steht ein
kompetenter Ansprechpartner zur
Verfügung. Zu allen Veranstaltungen
sind Sie recht herzlich eingeladen.

Eifert, KBR

Öffnungszeiten:
Montag-Donnerstag: 09.00-12.00 Uhr u. 12.30-16.00 Uhr
Freitag: geschlossen
Telefon: 037608/16170
Unser Service für Sie:
Annahme von Änderungsarbeiten und Kopierarbeiten
Für Ihre familiären Feierlichkeiten besteht jederzeit die Möglich-
keit, die Räume des Frauenzentrums in Callenberg zu mieten.

Veranstaltungsplan 
07.05.2008, 14.00 Uhr Seniorennachmittag
21.05.2008, 08.00 Uhr Ausfahrt in den Spreewald
28.05.2008, 14:00 Uhr Handarbeitsnachmittag
11.06.2008, 14:00 Uhr Seniorennachmittag

Änderungen vorbehalten!                  Ihr Team vom Frauenzentrum

Computerkurse im Frauenzentrum Callenberg
„Das Frauenzentrum Callenberg“, Hauptstraße 73, (ehemaliges
Rathaus) bietet ab Dienstag, dem 20. Mai 2008 Computerkurse für
Anfänger und Fortgeschrittene an. Interessenten können sich persön-
lich im Frauenzentrum oder telefonisch unter der Rufnummer:
03723/ 42980 melden.              H. Berndt, Frauenzentrum Hoh. - Er.

Ihr Frauenzentrum informiert und lädt ein!

Am Samstag, 24. Mai 2008, laden wir in der Zeit von 10:00 Uhr
bis 17:00 Uhr zum Bauernmarkt, auf dem Gelände der Turnhalle
im Ortsteil Langenchursdorf, ein. Derzeit haben 24 Händler mit
einem vielfältigen Angebot ihre Teilnahme zugesagt. 
Die FFW Langenchursdorf organisiert ein Schauspritzen für die
kleinen Gäste und auch der Verein Märchenland in Ritterhand e.V.
hat viel für die Kinder vorbereitet.

Für Groß und Klein gibt es die Möglichkeit, historische Traktoren
zu besichtigen. Ein Höhepunkt wird um 15:00 Uhr ein von den
Kindern der Kita „Märchenland“ gestaltetes Programm in der
Turnhalle sein.

Für Speis‘ und Trank ist ausreichend gesorgt. Wir hoffen auf
gutes Wetter und zahlreiche Gäste. 

Parkplätze sind im Umfeld vorhanden. 
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte auch unseren Plakaten

Claudia Rudolph, Märchenland in Ritterhand e.V.

Bauernmarkt im Ortsteil Langenchursdorf -
Märchenland in Ritterhand e.V. lädt ein

Die Kirchgemeinden Callenberg mit Reichenbach
und Grumbach mit Tirschheim

laden Sie ganz herzlich ein
Sonnabend, 17.05. 19.30 Uhr Orgelkonzert in Callenberg mit Mat-

thias Grünert, Kantor der Frauenkirche 
Sonntag, 18.05. 10.15 Uhr Gottesdienst in Grumbach mit 

Kindergottesdienst
Dienstag, 20.05. 19.30 Uhr Frauendienst in Grumbach 
Sonntag, 25.05. 10.15 Uhr Gottesdienst in Callenberg mit 

Kindergottesdienst
Sonntag, 01.06. 10.00 Uhr Familiengottesdienst in Grumbach
Dienstag, 03.06. 19.30 Uhr Frauendienst in Reichenbach
Sonntag, 08.06. 10.00 Uhr Gottesdienst in Callenberg mit 

Kindergottesdienst
Dienstag, 10.06. 19.30 Uhr Frauendienst in Callenberg
Sonntag, 15.06. 10.15 Uhr Gottesdienst in Grumbach mit 

Kindergottesdienst
17.00 Uhr Sommermusik mit den 

„Pfaffenbergern“ in Callenberg

Feste Termine:
Kurrende: montags 15.45 Uhr
Flötenkreis: montags 16.30 Uhr
Junge Gemeinde: montags 18.30 Uhr 
Chor: mittwochs 19.30 Uhr
Singkreis: freitags 19.00 Uhr

Weitere Informationen auch im Internet unter 
www.pfarramt-callenberg.de

Öffnungszeiten der Kirchkasse und der Friedhofsverwaltung
Callenberg, Hauptstr. 50: donnerstags, 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Tel.: 037608/21719 Fax.: 037608/15123
E-Mail: pfarramt-callenberg@t-online.de 
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Sonntag, 18.5. 14.00 Uhr Gottesdienst in Langenberg
Sonntag, 25.5. 10.00 Uhr Jubelkonfirmation in Langenchursdorf
Montag, 26.5. 14.30 Uhr Missionskreis in Langenberg

19.30 Uhr Gebetskreis in Falken
Mittwoch, 28.5. 09.00 Uhr Muttikreis in Langenchursdorf
Samstag, 31.5. 09.30 Uhr Kindervormittag in Langenchursdorf
Sonntag, 1.6. 08.45 Uhr Gottesdienst in Falken 

10.00 Uhr Gottesdienst in Langenberg
Donnerstag, 5.6. 14.00 Uhr Frauendienst in Langenchursdorf
Sonntag, 8.6. 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Falken

19.00 Uhr Konzert des Rostov Don Kosaken 
Chores in Langenchursdorf

Montag, 9.6. 09.30 Uhr Gebetskreis in Falken
Mittwoch, 11.6. 09.00 Uhr Muttikreis in Langenchursdorf 

19.30 Uhr Offener Gesprächskreis in 
Langenchursdorf

Sonntag, 15.6. 08.45 Uhr Gottesdienst in Langenberg
10.00 Uhr Gottesdienst in Langenchursdorf

Kartenvorverkauf für das Konzert der Rostov Don Kosaken im
Pfarramt Langenchursdorf und in der Begegnungsstätte Reichenbach.

Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mo, Mi, Do 09.00-13.00 Uhr; Di 14.00-
17.00 Uhr

Pfarramt Langenchursdorf

Die Ev.-luth. Kirchgemeinde Langenchursdorf/
Langenberg möchte Sie herzlich einladen

Pflichtimpfung der Wiederkäuer 2008
Auf die Veröffentlichung des Lebensmittelüberwachungs- und Veterinär-
amtes vom 11. September 2007 zur Blauzungenkrankheit wird Bezug
genommen.
2006 war in einem bislang nicht von Blauzungenkrankheit betroffenem
Gebiet im Dreiländereck Belgien-Niederlande-Deutschland erstmals die-
se Tierseuche ausgebrochen. Die Seuche befällt Haus- und Wildwieder-
käuer, wie Rind, Schaf, Ziege und Rehwild. Übertragen wird der Erreger
über Vektoren, die sogenannten Gnitzen.
Die Maßnahmen der Seuchenbekämpfung, wie Behandlung mit Insek-
tenvertilgungsmitteln und Viehverkehrsbeschränkungen, haben nicht
dazu geführt, dass die Weiterverbreitung der Blauzungenkrankheit wirk-
sam unterbunden werden konnte. Ein geeigneter Impfstoff stand 2006
nicht zur Verfügung und musste erst entwickelt werden. Es ist festzu-
stellen, dass sich die Seuche in weiteren Gebieten mit großer Geschwin-
digkeit ausgebreitet hat. In Sachsen wurde bereits 2007 und 2008 bei ein-
zelnen Tieren der Erreger nachgewiesen. Der Impfstoff für den in diesem
Seuchenzeug relevanten Serotyp 8 steht voraussichtlich ab Anfang Juni
2008 zur Verfügung. Es ist beabsichtigt, im Freistaat Sachsen Wieder-
käuer gegen Blauzungenkrankheit zu impfen. Ziel der Impfung ist es,
einen wirksamen Schutz der Wiederkäuer vor Neuinfektionen aufzubau-
en und klinische Symptome, Folgeschäden und direkte Tierverluste zu
vermeiden. Letztlich soll das krankmachende Feldvirus durch die Imp-
fung verdrängt werden. Da der Impfstoff noch nicht allgemein zugelas-
sen ist, erfolgt die Auslieferung über die Lebensmittelüberwachungs-
und Veterinärämter an Tierärzte, welche die Impfung in den Beständen
durchführen. Für die Tierhalter besteht die Pflicht, die empfänglichen

Tierhalterinformation des
Lebensmittelüberwachungs- und Veterinäramtes

zur Blauzungenkrankheit der Wiederkäuer
(Blue tongue disease)

Tiere impfen zu lassen. Bei bestimmten Nutzungsrichtungen sind Aus-
nahmen vorgesehen, wie zum Beispiel bei Masttieren in Stallhaltung und
bei Gehegewild. Die Impfung ist innerhalb eines eng umschriebenen
Zeitintervalls durchzuführen. Bitte planen Sie für die Durchführung der
ersten Impfungen die erste Monatshälfte Juni ein. Die Impfung ist bei
Rindern nach vier Wochen zu wiederholen. Schafe und Ziegen werden
nur einmal geimpft. Über die Details der durchzuführenden Maßnahmen
werden Sie über Ihre Hoftierärzte informiert. Die Impfmaßnahmen wer-
den durch Zuwendungen des Freistaates Sachsen und der Sächsischen
Tierseuchenkasse unterstützt. Die dafür erforderlichen Beihilfeanträge
werden über die Hoftierärzte ausgereicht und über das Lebensmittel-
überwachungs- und Veterinäramt zur Bearbeitung an die Tierseuchen-
kasse weitergeleitet.         Lebensmittelüberwachungs- und Veterinäramt

Arbeitslosentreff HALT
Hohenstein-Ernstthal e.V. Antonstraße 6,

09337 Hohenstein-Ernstthal
Mitglied im Deutschen Paritätischen Wohlfahrtsverband

Veranstaltungsplan für April 2008
Telefonisch erreichbar unter 0 37 23/ 4 75 18/ Fax 0 37 23/ 41 43 07
Wir haben täglich für Sie geöffnet und erwarten Ihren Besuch
Montag bis Donnerstag von 7.30 Uhr - 15.30 Uhr,  
Freitag von 7.30 Uhr - 11.00 Uhr

Mittwoch, 14.05.08 09.00-13.00 Uhr Rentenauskunft (Voranm.)
09.00-14.30 Uhr Anleitung zum Nähen (Voranm.)
10.00-13.00 Uhr Hobbyküche
ab 10.00 Uhr Computer-Kurs
13.00-15.00 Uhr Fotozirkel

Donnerst., 15.05.08 09.00-16.00 Uhr Klöppelzirkel
Montag, 19.05.08 13.00-16.00 Uhr Klöppel- u. Handarbeitsnachm.
Dienstag, 20.05.08 09.00-13.00 Uhr Seidenmalerei (auch für Anfänger)

13.30-14.30 Uhr Fitness-Kurs (auch für Anfänger)
Mittwoch, 21.05.08 09.00-13.00 Uhr Rentenauskunft (Voranm.)

09.00-14.30 Uhr Anleitung zum Nähen (Voranm.)
10.00-13.00 Uhr Hobbyküche
ab 10.00 Uhr Computer-Kurs
13.00-15.00 Uhr Fotozirkel

Donnerst., 22.05.08 09.00-16.00 Uhr Klöppelzirkel
Montag, 26.05.08 13.00-16.00 Uhr Klöppel- u. Handarbeitsnachm.
Dienstag, 27.05.08 09.00-13.00 Uhr Seidenmalerei (auch für Anf.)

13.30-14.30 Uhr Fitness-Kurs (auch für Anfänger)
ab 09.00 Uhr Mieterbund Chemnitz (Voranm.)

Mittwoch, 28.05.08 09.00-13.00 Uhr Rentenauskunft (Voranm.)
09.00-14.30 Uhr Anleitung zum Nähen (Voranm.)
10.00-13.00 Uhr Hobbyküche
ab 10.00 Uhr Computer-Kurs
13.00-15.00 Uhr Fotozirkel

Donnerst., 29.05.08 09.00-16.00 Uhr Klöppelzirkel
07.00-15.00 Uhr Sprechtag unserer Fachkraft für
Sozialwesen

Am 17. Mai 2008 findet das Feuerwehrfest auf dem
Turnhallenplatz in Reichenbach statt.

Ab 15.00 Uhr gibt es Unterhaltung mit Kaffee und Kuchen sowie
Speisen vom Grill und der Gulaschkanone.

Im weiteren Verlauf gibt es wieder interessante Vorstellungen,
Feuerwehrrundfahrten, Schießstand und Kinderanimation.
Ab 19.00 Uhr sorgen DJ Hafer & Ede für Stimmung mit

Schoweinlage. Auf Ihren Besuch freuen sich die Feuerwehr, der
Jugendclub und der Schützenverein Reichenbach

Die Veranstalter

10. Reichenbacher Feuerwehrfest
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Bestattungsunternehmen und
Heimbürge

vom Handwerk geprüft
Seit über 50 Jahren steht unser privates
Familienunternehmen den Angehörigen
in der schwierigen Zeit nach dem Verlust
eines lieben Menschen durch
• kompetente Beratung
• Erledigung aller anfallenden Wege und Arbeiten
• pietätvolle Beisetzung der/des Verstorbenen
• intensive Trauerarbeit
bei und hilft Ihnen über die Trauer, Verzweiflung und
Ratlosigkeit hinweg

24 Stunden ständig erreichbar unter: 03722/92319
auch an Sonn- und Feiertagen 037609/5259
ohne Aufpreis 0371/305843

Hainstraße 23, 09212 Limbach Oberfrohna
Wenden Sie sich vertrauensvoll an uns. Wir helfen Ihnen gern.

Liebe Seniorinnen und Senioren, verehrte Reisefreunde,

fahren Sie mit uns am 20., 22. oder am 27. Mai 2008 nach Görlitz
und lernen Sie dabei die östlichste Stadt Deutschlands kennen.
Görlitz, das Zentrum der niederschlesischen Oberlausitz, zählt mit
seinen zahlreich historisch und baukünstlerisch bedeutenden
Denkmalen zu den interessantesten Städten Sachsens.
Straßen und Gassen, harmonisch gesäumt von Bauten unterschiedli-
cher Epochen, berichten von einer bewegten Geschichte und offen-
baren noch heute von buntem Treiben der Handelsplätze und
Lebensweise unserer Vorfahren.
Ablauf:
09.15 Uhr Abfahrt ab Langenchursdorf bzw. 

Callenberg/Reichenbach
12:30 Uhr Stadtrundfahrt mit dem Stadtschleicher (1,5h) 
14:30 Uhr Kaffeetrinken im Ratscafe Görlitz
16:30 Uhr Fahrt zur Landeskrone (420 m)

Auf- und Abfahrt mit dem Landeskronenexpress
17:30 Uhr Abendbrot im Berghotel Landeskrone
18.30 Uhr Rückfahrt
Um wie immer einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten, möch-
ten wir Sie bitten, dass Sie uns Ihre Teilnahme unter der
Telefonnummer 03723 /42213 oder 037608 / 20174 oder Handy
0173 / 6997546 mitteilen. Die Reichenbacher Reisefreunde melden
sich bitte unter der Nummer 03723 / 701187.
Lassen Sie diese Fahrt zu einem unvergesslichen Erlebnis werden -
wir freuen uns auf Sie!
Vorschau Juni 2008:
Am 17., 18. und am 26.06 2008 fahren wir nach Seeburg und rund
um den Süßen See (Mansfelder Land).

Christine Schmidt, Muldentalmarketing

Ausfahrten mit der Projektgruppe
Muldentalmarketing im April 2008

- Versammlung Falken Königreichssaal Limbach-Oberfrohna,
Waldenburger Straße 172

Mittwoch, 19:00 Uhr Theokratische Predigtdienstschule
Mittwoch, 19:50 Uhr Dienstzusammenkunft
Sonntag, 09:30 Uhr Öffentlicher Vortrag
Sonntag, 10:10 Uhr Wachtturmstudium

Themen der öffentlichen Vorträge vom 18. Mai 2008 bis 15. Juni 2008
18.05. Glaubt an die gute Botschaft
25.05. Wie man in einer gesetzlosen Welt Liebe bekundet 
01.06. Jehova ist seinem Volk eine sichere Höhe
08.06. Was verbirgt sich hinter dem Geist der Rebellion?
15.06. In all unseren Drangsalen Trost finden

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. 
Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen.
Internet: www.jehovaszeugen.de

Ralf-Jürgen Bärwinkel

Zusammenkunftszeiten der Zeugen Jehovas

indiv. GRABMALE seit 1928

Meerane - direkt am Friedhof - täglich geöffnet
Ausstellung jederzeit frei zugänglich

Filiale Callenberg Hauptstr. 64 • Tel.: 037608/21577
Mittw. 13-17 Uhr od. n. Vereinbarung

www.brumme-grabmale.de
Tel.: 03764 / 2989

Anzeigen
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Meinsdorfer Str. 20   09212 Limb.-Oberfrohna Tel./Fax: 03722/600370 
Büro /Lager: 03723/700533

E-mail: Schramm Bau@t-online.de

SSemmler  GmbH
Wir sind umgezogen - neue Anschrift:
Goldbach Str. 17 A   09353 Oberlungwitz
Servicetelefon:03723-65200

EP:

Wir reparieren Geräte aller Hersteller
- Waschmaschinen
- Wäschetrockner
- Spülmaschinen
- Mikrowellenherde
- Elektroherde
- Kühlschränke
- Tiefkühlgeräte
- Elektrokleingeräte
- Fernsehgeräte
- Sat- Anlagen
- Computer

Anlässlich der Konfirmation meiner Tochter

Sarah Metzner
möchte ich mich hiermit für die vielen Glückwünsche

und zahlreichen Geschenke bei allen Freunden,
Paten, Nachbarn sowie Geschwistern,

unserer lieben Oma mit Gottfried und bei Jörg aufs
herzlichste bedanken.

Petra Metzner

Praxisumzug
Am 2. Juni 2008

eröffne ich meine
Zahnarztpraxis

in Waldenburg, Jahnstraße 1
Dr. med. Lutz Goldmann
Fachzahnarzt
Telefon: 037608/36900

Sprechzeiten:
Montag - Freitag von 08 bis 12 Uhr und
Montag - Donnerst. von 13 bis 18 Uhr
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WALDENBURG - GLAUCHAU - MEERANE

- ständiger Bereitschaftsdienst
- umfangreiche Beratung in allen Bestattungsangelegenheiten
Service - kompetent und preiswert.

Markt 22
(037608) 16552

Nicolaistraße 6,
(03763) 2880

Heinrichstraße 17,
(03764) 2050

MEHRWEGSYSTEM
Tonerkartuschen - Tintenpatronen - Farbbänder
• Erzeugnisse aus eigener Produktion
• Kostenersparnis bis zu 50% gegenüber Originalprodukten
• Vergütung Ihrer verbrauchten Toner und Tinten
• 2 Jahre Garantie

Peter Wolff, Friedrich-Engels-Straße 66, 09337 Hohenstein-Ernstthal,
Tel. 0 37 23 / 4 40 00, Fax 0 37 23 / 4 40 01, Mo.-Fr. 8.00 - 17.00 Uhr
E-Mail: info@mehrweg-system.de, Internet: www.mehrweg-system.de

L    &   W

Ofen- und Fliesenfachbetrieb Jan Weise
Öfen Kamine Fliesen

Bachgasse 10/11
09337 Callenberg

Tel. 037608/3345 u. 16685
Fax: 037608/15293

- Verkauf von Fliesen und Nebenmaterialien
- Beratung, Verkauf
- Aufbau individueller Öfen und Kamine

ständig erreichbar unter: 0172/3400867

EdelstahlschraubenTauscher Naturstein Inh. Susan Tauscher

Gestaltung von Grabmalen und Grabanlagen 
Fassadenreinigung JOS, Restauration am Bau

Zuschnitt und Verlegung von Naturstein

Sandstein, Porphyr, Marmor, Granit  
Gewerbegebiet „Am Auersberg“ 

Am Eichenwald 22   •   09350 Lichtenstein 
Tel.: 037204 / 5321   •   Fax: 037204 / 5322

e-mail: info@tauscher-steinmetz.de
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Betriebsstätte • 08396 Waldenburg
Landhandel am Güterbahnhof
Telefon: 037608 / 22475 • Fax: 22489

Fachmarkt Haus, Hof, Garten und Bau

Öffnungszeiten: Mo. - Fr.:  8.00 - 18.00 Uhr • Sa.:  8.00 - 11.30 Uhr
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• Balkon-, Beet und Gemüsepflanzen
- Gärtnerqualität -

Tomatenpflanzen ab 0,50 EUR
• Pflanzgefäße
• Blumendünger 1 l nur 1,65 EUR
• Orchideendünger 250 ml nur 2,95 EUR
• Pflanzenschutzspritze 5 l nur 9,99 EUR

• Dünge- und Pflanzenschutzmittel
Eisendünger gegen Moos
im Rasen 5 kg 7,30 EUR
Rasendünger mit Eisen 3 kg 7,65 EUR

• Weidezaunzubehör
- Pfähle ab 1,35 EUR
- Schafknotengitter 90 cm nur 82,95 EUR

• Holzkohle aus Sosa im Erzgebirge - 
qualitativ hochwertig, 
3 kg, 5 kg, 10 kg 3 kg 4,60 EUR
- Gartengrill und Zubehör
- Unterwegsgrill nur 3,95 EUR
- Grillschürze m. Grillbesteck nur 6,20 EUR

• Große Auswahl an Spezial-Erden, Torf
- Rindenmulch 70 ltr. nur 2,95 EUR
- Blumenerde 20 ltr. nur 1,50 EUR

• Futtermittel
Aufzuchtfutter für alle Tierarten

S-K-E Bürotechnik GbR
www.ske-buerotechnik.de •  Email: s.k.e.buerotechnik@web.de

Wir bringen Ihre Daten zu Papier von USB-Stick, CD, Diskette oder via e-mail.
• Fotos, Textdaten aus div. Formaten, Dokumente

• Schwarz/weiss & Color bis DIN A3 • Papier in verschiedenen Grammaturen
Unsere Dienstleistungen

• Kopierservice 
s/w & Color bis DIN A3

• Stempelservice
• Visitenkarten 

• Laminieren bis DIN A3
• Diverse Buchbindungen

Markt 17,  08396 Waldenburg • Tel. 037608/2 85 32 

• Kopierer, Faxgeräte, Drucker
• PC’s, Notebooks, Beamer
• Büro- und Schulmöbel, Stühle
• Büromaterial (großes Sortiment)
• Druckerpatronen u. Toner 
• für alle gängigen Drucker
• Schul- und Zeichenbedarf

Unsere Öffnungszeiten: Mo.- Fr. von 9 - 17 Uhr oder nach Vereinbarung

Maurerarbeiten
Putzarbeiten
Beton- u. Estricharbeiten
Trockenbau
Drainagearbeiten

Frank Kühnert
Südstraße 30a Funk 0172 - 9070575
09337 Callenberg Tel.:  037608-16674    Fax: 27870

Metall- & Kabelrecycling
Reichel GmbH
Schrotthandel

• Kauf und Entsorgung von Schrott aller Art
• Ankauf von Buntmetallen und Kabelschrott
• Kostenlose Bereitstellung von Containern zur Schrottentsorgung
• Neu: Ankauf von Altpapier
Mo bis Mi 7 bis 16 Uhr
Do u. Fr 7 bis 18 Uhr
Sa 8 bis 12 Uhr

Hauptstraße 102c  • 09355 Gersdorf
Tel. (037203) 657-0 • Fax 657-22
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TDS Transport- und 
Dienstleistungsservice

• Container für:
• Bauschutt
• Sperrmüll
• Ausschachtung
• Schrott

Rufen Sie uns an, wir helfen Ihnen gern.
Telefon: (037608) 21269 + 0172/7986160

Containerdienst
Transport

Dienstleistung
Containergröße von 1 bis 4 Kubikmeter

Anlieferung von 1,3 Kubikmeter bis max. 2 t 
Sand, Kies, Schotter möglich!

Lohnt sich kein großes Fahrzeug oder ist die
Einfahrt klein? - 

Wir haben für Sie die Lösung!

Heidi’s Holzbackofen
Sie haben eine Festlichkeit und

wollen feiern?
Ich backe für Sie
leckeren Kuchen

verschiedene Sorten Brot

Heidi Pester - Backen nach Hausfrauenart
Dorfstraße 10  08396 Waldenburg OT Franken

Tel.: 037608 22700 Funk: 015208773970
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100 m2 Dachumdeckung BRAAS Frankfurter Pfanne, incl. Gerüst, Abriss,
Konterlattung, Dachlattung, First u. Ortgang, Löhne, Kleinmaterial, An- u. Abfahrten 

Dach- und Fassadenbetrieb
3.990,- EUR

50 m2 Viny-Therm-Fassade in Edelputz-Optik, hinterlüftet, incl. Gerüst,
Dämmung,  An- u. Abfahrt, Kleinmaterial, Arbeitslöhne 3.490,- EUR

Außerdem: Zierer Leichtdach mit 7,2 kg/qm,
Fassadenreinigung, Klinker-Fassaden

Beratung u. Preisangebot vor Ort kostenlos

Hauptsitz: Michael Schultes GmbH
Karl-Liebknecht-Str. 24, 04626 Schmölln, Tel. 034491/55041 

zzgl. Dämmung u. Klempnerarbeiten

Amtsblatt unserer Gemeinde Callenberg - 14. Mai 2008

Sie erreichen uns unter:
Tel.: 037608/22671     Fax: 037608/15265

Funktelefon: 0172/3679508

Waldenburg, Am Erdbeerfeld 75

Pflege  mit  Pfiff

Ihre
freundlichen  

Helfer

betreutes Wohnen

NEU - 2008
betreutes Wohnen am Amtsberg in Waldenburg! 

Alle Klassen, alle Fächer
und mehr.

Hohenstein-Ernstthal, Stadtpassage,
Weinkellerstr. 28      Tel.: 03723/700500
Limbach-Oberfrohna,
Ingelheimer Str. 3   Tel.: 03722/815000
Info Beratung u. Anmeldung im Büro:
Montag - Freitag 15.00 - 17.30 Uhr

Jetzt: FOS- und BLF- 
Vorbereitung Mathe anmelden
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Langenchursdorf
Waldenburger Str. 115
09337 Callenberg
Tel. (037608) 22792

• Dacharbeiten aller Art
• Dachklempnerei
• Gerüstbau

www.dachdecker-goetze.de

Dachdeckerei GmbH
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